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iesbadener Bade - Blaff
Ersehe

Kur- und Fremdenliste.
^ - Jeint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Mk, ®̂ re 's (einschl . Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 12.—, für das Vierteljahr

Eir einen Monat Mk. 2.— für Selbstabholer, frei Haus Mk. 15.—,
’ Mk. 2.30. Einzelne Nummern der Hauptliste 75 Pfg. Tägliche

Nummern 20 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. = == ==

pfkcht für die Entnahm.
Betriebe tritt aber »»' -
mde entfallende Teil de' ^
Gesamtheit ver Entgelt
e Lieferung von Lux»H
befreiungsvorschrifi rel»° ^ - =
-Hut, nicht nur Liese" '
r bliche Leistung ^, " »
Horen zu dem nach de»U
auch nach dem neuen
H9 steuerpflichtigen
enü genannten : Lünche' ' ,

^Wascherrtbefi^ r,' stcĥ ^ n̂zabenü Hannelore Ziegler.

--- ----- Orßsn äer Stsälvervslluns
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Einrückungsgehflhr für das Bade - Blatt: Die 6 mal gesp. Petitzeile 50 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wodien -Hauptliste, unter und neben dem Wochenprogramm 1.25 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 5.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden. Für Aufnahme an bestimmt vorge-

. . . . schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen. ■■

Donnerstag , 4. 1920. 54-. Jahrgang.

^ >U8 dem Kurhaus.

Lichtbühnen, Schauspiels ch ‘.£ r°sser Teil des Publikums hat vom Tan ? immer
eingerichteter Räume '! : . . falsche

r d. I . ab sind auch d/ --'- he Vorstellung und um diesen ebenfalls

•ij g . *• uicoiiidl gdll/i neue x aiiz -e , sxxe ou . uui wj

tb die außerhalb des of̂ gewählte und stilechte Kostüme von Frau
-^ geführter ®c9£nft“ „1» / legler  in ihrer Wirkung unterstützt und wird
-MÄ5Ä SVÄ“ 1 ‘«.Pellmefeter Dr . J— begleitet Mit

18 ttnrc’.lehenen  2 ^ ldf- - ^etl  HotmJtirs 7iprr,Jen  Programm erntete Hannelore Ziegler in
'u Httzchh: ’ ,Wo ^üin Geringerer als Professor Arthur

- 7. 18 angegebenen
3 der Befreiung ist, - - -
aä Sluglonb er t:% aie  Leitung übernommen hatte , begeisterten

enstand" K ^ d^ E ? sen . J ubf ,Podium w * d, de™
lusländer einen inlä-H ^ Abends - entsprechend hergerichtet und
n gekauften Gegenst»»" »z Verden , dass die Tanzvorkührnngen von

^ teen  aus gut gesehen werden können,verpflichtet, zur Festst.T ^ ^
chen. . Dieser Pflicht >1"

- m ein Buch eingd' i von Frau Gabrielle Gills der „Grossen , Oper
ihres der Gesamtbetrage ’ehe Klavierspieler Andre Dorival , dem Geiger

IWT* ecniari und Hem Cellist Jules Marneff , am
er einzelnen Entgelte Th °LJ® grossen Saale des Kurhauses stattfinden
m Schlüsse des K-'e f ^ Konzert fängt Punkt 11 Uhr an.
)auslichen Ausgaben >' &
r Steuerpflichtige
!i vereinnahmten

die LuxusgeSol  T (ft
ergesetzes führen, V-
n Lagerbuch “"^ tf y n

Matinee.

K
. ^ ^ Nachrichten aus Wiesbaden.

&ÜD" f UlfinÄ Erste Gesangskonzert Kalkum findet heute
?achzuprüf-nden^ sj VSl ? abei^ 7% Uhr statt und bringt eine reiclie

r vereinnahmten P f d geschmackvolle und interessante Auswahl
statten. J  fof. ■uTern> Arien und Balladen . Am Flügel waltet
ch auf den Eigenverb' ^ ^̂ htstaedt . '
nten Entgehe hat ^ Gustav Freytag , der Sohn des Dichtere , des
t . Von „8oIl und Haben “, der „Ahnen , der

Risten“ usw . wird am Montag , den 8 . März,
ln* Kasinosaal einen Rezitationsabend ver-

„„ (Sinria, *, ' hie »an-“ Vrw Und  Liebesdichtungen aus acht Jahrhunderten
chriften ?nchalten. > jS g . bringen . Professor Freytag leitet seit
etz der erhöhten Men 'VTr das Lustpielhaua in München . In zahl-
uführen, mürbe J «# ist er mit grösstem Erfolg als Rezitator
?llralri s,1.3.'_Si6t ^t . ten-. die Presse lobt seine durchgeisjjgte Sprech-

aestheater . Calderon de la Barcas „Leben ein

cne Auskunft. .
llauf des Steuerabp ^ i f ^ Lzcha.
'r das KalenderjahstT - ■« . - - „- -- -
ein Kalendervierte! ^ ^ T ^Dstlsche Dichtung in drei Aufzügen , gelangt
len die ©teuerpfb«> ' ^ , [ reitag in  der Übersetzung Richard Zoozmanns,
t) « ne Steuerern?1/ trffŵ Kannte
nen Steuerabschnitt̂
;r die Erklärung }
iuschlag bis zu Ü

Strafbestimmungen ^
liche Hinterziehung$
Mm zwanzigsacheu.p

■n Steuer bestraft
i gegen die Lorsch' ^
hrungen erlassene» .
bis zu einhundert

eigen Jahre hatte»
stellen der Lehrtrm,./
ritiek mit Lehrerin»u
'den, einer größere»?,,^
die sich bewährtE ‘
iuernd in den städt»
ichaffenen wie die»
frei gewordenen

gten Wahl von ü
'raussichtlich au d
ilbarer Zeu nicht
Lehrerinnen zu st
urtenrückganges'»
ieweit gelegentlich?

^vp^ f^ nnlen Schriftstellers und verdienstvollen
^ V e!Ts ^omanischer Literaturen , zur Uraufführung.
Sili,, ; ,, Ä in den Hauptrollen wie folgt besetzt:

Gustav Schwab , „Sigismund “ Rudolf Basil,
°tto Wollmann , „Clotald “ Walter Zollin,

„darin “ F ihard Herrmann , „Estrella “ Friedei
Wellhoff , „Rosaura “ Thila Hummel , Regie : Georg Witt¬
mann . Abonnement B, Anfang 6 '/J Uhr . — Infolge
andauernder Erkrankung des Herrn Scherer musste der
Spiel - und Arbeitsplan der Oper vollständig geändert
werden . Als Opern -Neuheit gelangt zunächst Büttners
„Höllisch Gold “ und „Der Schleier der Pierrette “, Panto-
mine vön Schnitzler und Dohnany zur Aufführung . Am
Palmsonntag (28 . März ) beginnen die diesjährigen Auf¬
führungen von Richard Wagners „Parsifal “. 'Näheres
wird noch mitgeteilt.

Das Neueste aus Wiesbaden.
wc . Hofpauer -Abend . . Für seinen diesmaligen Volks¬

unterhaltungsabend hatte Herr Jacoby den bayrischen
Hofschauspieler Max Hofpauer gewonnen , der von seinen-
früheren Vortragsabenden im Kurhaus her bei uns noch
in bester Erinnerung steht . Daher wurde der Künstler
von einer grossen Zuhörerschaft warm begrüsst . Er
ist auch Meister geblieben , der er war , in seiner
Vortragskunst und in dem Geschick sein Programm
zusammenzustellen . Diesmal bot er . einen durchweg
Heiteren Abend , der denn auch seinen Namen wirklich
verdiente . Seine kleinen satirischen und humoristischen
Anekdoten und Gedichte verstand er köstlich zu bringen,
so dass keine ihre Wirkung verfehlte . Bei dem hübschen
Geschichtchen vom „Sachverständigen “ von Roda -Roda
und dem drolligen „Tja “ von Ludwig Thoma konnte
man Tränen lachen und auch die anderen kleinen
Histörchen von Rosegger , Thoma , Ostini und ! nicht
zuletzt der originelle Lebenslauf in Gestalt des Scherzes
„Litfassia “ von Herrn Hofpauer selbst waren gut ge¬
wählt und vor allem vorzüglich vorgetragen . Es wurde
an diesem Abend so herzlich wie selten gelacht und
auch herzlich Beifall gespendet.

— Wiesbaden und der Kongress für innere Medizin.
Vor dem Kriege war bekanntlich unsere Kurstadt der
alljährliche Tagungsort für den deutschen Kongress für
innere Medizin . Jetzt , da nach dem Frieden der
Kongress wieder Zusammentritt , ist Dresden  zum
Tagungsort gewählt . Wir lesen darüber im der „Voss.
Ztg .“ : Der Deutsche Kongress für innere Medizin wird
in Dresden (Konzerthaus ) vom 20 .—23 . April unter
dem Vorsitz von Prof . Minkowski (Breslau ) lagen.
Vorstand und Ausschuss des Kongresses hatten ur¬
sprünglich in der Majorität beschlossen , die Tagung in
Wiesbaden zu veranstalten , zum Zeichen dafür , dass der
Kongress trotz der schwierigen politischen Verhältnise
Wert darauf legen will , nach langjähriger Pause an seiner
Geburtsstätte über weitere Wege und Ziele der deutschen
internen Medizin zu verhandeln . Die Erfahrungen aber,
die die Bevölkerung der westlichen Gebiete in der Zeit
der Besetzung gemacht hat , mussten eine Beeinträch¬

tigung der Kongresstagung befürchten lassen , und so
hat sich der Vorstand nach langem Schwanken schweren
Herzens entschlossen , von Wiesbaden in diesem Jahre
noch abzusehen.

— Fahrpreiserhöhung der Strassenbahnen . Jetzt ist
der neue fast um 100 Prozent erhöhte Strassenbahntarif
in Kraft getreten . Der Mindestsatz beträgt 50 Pfg ., so
viel kosten also die Strecken Wilhelmstrasse -Dotzheim,
Wilhelmstrasse - Bierstadt, ' Kochbrunnen - Sonnenberg,
Wiesbaden -Hauptpost bis Biebrich -Rheinufer kostet 70
Pfennig , ab Hauptbahnhof 60 Pfg ., Wiesbaden -Schier¬
stein 90 Pfg . — Auch die Eisenbahn - und Güterfahr¬
preise haben bekanntlich eine ausserordentliche Er¬
höhung erfahren.

— Schloss Hohenbuchau verkauft. Die grosse Zahl
grosser Bauten im hiesigen Gebiet , die in die Hände von
Ausländern übergegangen sind , ist um ein weiteres
wertvolles Stück vermehrt worden . Ein ausländisches
Konsortium — welcher Nationalität , ist noch nicht be¬
kannt — hat das prachtvoll am Südhang des Taunus,
400 m über dem Meer , bei Georgenborn zwischen Wies¬
baden und Schlangenbad gelegene Schloss Hohen¬
buchau , das dem Freiherrn v. Krauskopf -Hohenbuchau
gehört , mit seinen ausgedehnten Parkanlagen angekauft.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
. — Deutsche Uraufführungen . Reinhard Sorges

Tragödie „Der Bettler“  würde bei der Erstauf¬
führung in den Münchener Kammerepielen unter der
eindringlichen Regie Otto Zoffe mit teilnehmendem
Beifall aufgenommen . — „Im Winkel am Tore“  be¬
titelt sich ein vieraktiges bürgerliches Trauerspiel , das
den Schriftleiter -der „Chemnitzer Volkssttmme “, Dr.
Gustav Slekow , zum Verfasser hat , und das im Chem¬
nitzer alten Stadttheater seine Uraufführung erlebte.
Das Stück , vor der Revolution geschrieben , behandelt
die Vernichtung des Handwerks durch das Kapital , zu¬
gleich den Kampf zwischen dem Kapital und der-
Arbeiterschaft . Das Stück hatte trotz der ihm anhaften¬
den Mängel eines dramatischen Erstlingswerkes leb¬
haften Erfolg.

Kleine Nachrichten . Zur Kettung des Tteilbroimer Stadt¬
theaters , das finanziell 1 schwer bedrängt ist , pltmt der Ileil-
bronner Magistrat eine Theater Dotter  i e.

Vincent .Arthur Smith,  der hervorragendste englische
Gelehrte aut dem Gebiet der indischen politischere Kun .st¬
und Kufturgesclnehte , ist in Oxford , 72 Jahre alt , gestorben,
wo er Mitglied des St . -John ’s College und Kurator des
indischem Instituts war . Sniith ist aus denn Ziviidiemst in
Indien zum grössten Kenner der Indischen Geschichte empor¬
gewachsen und hat Standardwerke darüber veröffentlicht,
die alle Perioden von Alexander dem Grossen bis zur Neuzeit
umfassen . '

VerantwortlicherScJiriltleiter: W. Müller , Wieiba4ta
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstras*«)

Torrn. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3600.
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SPEDITION > MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Antolastbetricb — Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
NICOLASSTRASSE 5. Telefon : 12, 115, 124, 242, 2376 , 6611.

’ebersasse 37
T«l«fon 1028

' Am  Flügel: Rolf Stahl.
von Wenz ’l

®ynt

l

„Simplicissimus
Spiel - Folge

? Der Geiger das Weib ?

il Direktion
M. & H. Reintjes.

Tyrolerin

Stimmungssänger
Tänzerin

? Gihrör?
• Zauberkünstler u. Orig .-Zahlentechniker

Schmidt - Esto
und Una Maria « . . ->? Traumland -Reioh des Unheimlichen .
Una Maria  sucht den Film -Regisseur Geiger etc . etc . aut,

sie möchte Film -Schanspielerin werden.  _
Die geheimnisvollen

Chinesen

Splendit und Partner
Ching-Ii-Fu, Tschü -May

Art.-Leit. : Direktor H. Reintjes.
Waldemar Keitel Conferencieru. Humorist

Milly Oiebert Univ.-Akt m. dress. Tauben

2 limmerj 's Musikal -Akt

Tom Boston and Rolph Xander
Cow-Boy-Neger Step-Tänzer Original -Neger-Tanz

Bahnhofswirtschaftv^ ptbahnliöf Wiesbaden
H~—̂ frlfz Krieger,Hoflieferant und Hoftrnlteur.oll. Likör-Stube

Reichhaltige Speisekarte.
Gut gepflegte helle und dunkle Biere.

Erstklassige Küche. Beste Weine erster Firmen.

Original Bois / , Webergasse 9
Weine erster Firmen. Kulmbacher u.Dortmunder Biere
Telephon «4682 Inh . Frau Anna Berghäuser



Nachmittags-Konzert.
4 - 5 1 ., Uhr 115 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Lesung : Herr Hermann Irrner, Städtischer

Kurkapellmeister.

Wiesbadener Badeblat *.

J . Benedict
J . Svendseu

1. Ouvertüre zur Oper „Die Rose von
Drin« . . . .

2. Fest -Polonäse . . . . . .
3. Feierlicher Zug zum Münster aus
Ä tu Ol 0per ’v !'ohen"rin‘ R. Wagner
4. Walzer aus „Dornröschen“ . . . R. Tscbaikotvskv
t  Balfott Ure  ° pei’ ’Mign0J1“ • - A- Thomas *; • BaBettmusik aus „Sylvia* . . . L. Delibes
i~ Bestmarsch aus „Der verzauberte

w . 0 . Bum

Abend-Konzert.
9 /a Öhr. 116 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorcfcester.

Donnerstag, den 4. März 1920.

Leitung: Herr Hermann Irmer, Städtischer
Xurkapellrneister.

Ch. Goanod
F. Braga
M. Bruch
A. Hahn

l. Vorspiel zur Oper „Romeou. Julia«
■2.  Serenade .
3. Schwedische Tänze
4. Flott durch die Welt, Walzer

aus »Der Geist des
Wojewoden“ . . . .

6. Fantasie aus der Oper „Das Nacht¬
lager iu Granada“ . . . . .

7. Hymne Und Triumphmarsch aus der
Op" -Aida*. . G. Verdi

L. Grossmann

C. Kreutzer
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'WerkMM W0 Wcu®s städtisches Badhaus u Inhalt &
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ißadhauizuffl Schütze
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LANGGASSE Nr, 20
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Mäntel . kleider . blusen
PrL̂ DSS° FFE * SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS -ANFERTIGUNG FERNRUF Nr. 365u. 6470
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Max Helfloiwi

Taunusstr . 2
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werden nach Maß und unter
Garantie für guten Sitz
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Beckhardt,
Alleinige Verk aufs . Niederlage f2r Wiesbade„ der

ê SkAU'SCHE LEIN EN-INDUSTRIEJ. M. BAUM
Ecke  Klrchsasse und  Friedrichstrasse . Telefon Nr. 854

Qrösstesi Unternehmen lVIittslüê Ic^ o ^ Ui'f'

Wasche -Ausstattungen
tsaÄJsssa;fl mäRlnon  r ... y

Restaurant1Gesucht
B. I._ 4. _" ... _sensfrasse  A2 Inhaber * I e . i« a. ;„k m _ Jg ■ fesn Haus
Tiieaterbau Luisenstrssse 42 t —'- - —

~ Jßutgefmffenes Lokal.

r

Cafe
m,t  eigener Konditorei

W . BRÜGQEMANN
5 Langgassc 5

Odßon-Theater
Kirehgasse 18 ; Tel . 3031

Erst -Anfführnng!
Eine Nacht im

Fremdenzimmer
der berühmte Detektiv

Harry Higgs
in seinem neuesten Abenteuer

in Höhenlage zum Preise von
Mk . 100000 .—. 8 Zimmer
Zentral -Heizung , mit Garten!
Offerten M. B . 100 an d. Exp.
dieses Blattes . • 1085

Man fordere
Der Onkel aas jfinterindien
entzückendes Lustsp . in 8 Akten

Spielzeit 3—10 Uhr.

in Hotels, Caf6s,
Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badsblatt.

I
I
©
©
©

Die unteren Bäume
des

Paiilinenscliliissclieiis
werden mietweise abgegeben.

Restaurationsbetriel) eingericfitet.
Anfragen sind zu richten an die

Städtische Kurverwal tufl£’

1\?

MAXIM
Die eleganteste Wein-Diele Wiesbadens
Webergasse 8 (im früheren Wiener-Cafe)

Erstklassige Zigeunermusik
Vorzügliche Küche :: Gutgepflegte Wein«
—— Telephon -Anschlüsse Nr . 315

10.51

Nr . 6978
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Donnerstag , den 4 , März 1920.

es -Fremdenliste.
Wiesbadener Badeblatt. Donnerstag , den 4. März 1920.

Badhaus u Inhalat

den -Anmeldungen vom 2. März 1920
*-,TU; Ul .. Gummersbach Tau.

i’i,. Brüssel- Goldenes Kreuz

rasserbiuler, Kohlensäure-
issluft - u. Dampfbäder , ele*fj' j
bciiaudlting nach D». Tyrns#*' }•
Ickt’}' WaxHcrbader , \V9&*r j>oi- u Sandbii .;« . - läauB- “
i mit. Wiesbadener Tlier®’L'

Scbvrcfctwasser , StberiseW*
tc „ J ’neumatiscbe Appar»1'

j-.a-f'**, M« r.. —'•■*" eruiueue®ivieuz
fäfc w,, ' Jürcktor m. CFr, CharJottenburg, Vier Jahreszeiten
S*Hes ü *" “?•> Kasfeel . Rheinischer Hoi
oarun), Direktor, Bicket'etd
«0,3 Hr; Kfm.. Iteriin
'Kiek , • Kfm. m. Fv,. Heidelberg
Vk ^ ^ Rĥ -rix«erna rv -■ Kfm., Uraudenz

n der Adlerquelle " ]

"firaa « raudeuz
«ernkl , ■ Heut., Mittellheiuii
Bi<C ^ U' „ Erbenheim

nScbüra
v . ueimeim

Kit. *• Hotetbes, Cornimont
‘hirv;
^trach H« . K5*r-> Düssehiarf

sog) - Tbermatbädermiti
=n ca aeancaaöE

(K>ek r. ' Kr. K.fm Metzhi. , > Ren,Ko k̂’ n‘  Kent ..
Koch; n !• Hefereftdar, Breslau
KtunL ./Kfm,  Strassburg
' ■Ä Saarbrücken
?°ghos’ nIr- Kat» .. Mettlach
jj°ttnet’ ip ,m. : Parisr "“»et II, ;
n°rites' ii ’ Inspektor m. Ei .,
< ; ir - Kibf . IdarNdenfr Kahr., Idar

Mannheim
W \? T- Klm ., Dortmundt :. . , ne , II. irr ™ , ,_(Ati , ,K Ky- Kfm., Hannover
Kroain - Nee»Hach
2°hai, .OhevreLSre, Paris\ 'fi». J *■ K flVUOl' .■I n «»kn »._»

Meine

iss-Stütze»
iK^Htigen die  durch Sen^

“ußgewöibss verursach/
nerzen in Fußen u. ß®
ind verhindern BildunSd

des Plattfußes.

Jv. ,-ft > lievreuere,
S0ll tch^ ?i ■Kaiŝ i siautfern
H°nr«dî fru.i1Ir' Kfm., Paris
^hicksK , L Montabaur
ri^ 'ald i)1̂ ’ ,K ' - la 'utn ., Köln
•̂ iner ' -jSy ' Kfm .. Koblenz
N ^ ’ Hr- Kfm., m. Fr.. Paris
> »ui i ir' J»K-, Pariah, t>Ur- »t i arlB
rN'hr ii ‘ Industrieller , Paria■' «hir , , • •»uuustneuer.
”ttVai| ii-V ®e®K, DieppeÄl , Sr w ’ ■'Wie, Nancy
^u Lyg Küdeshe

Taunus-Hotel
Pa last-Hotel

Rheinischer Ilof
Villa Hertha
Hotel Vogel

Oranienstrasse I
Zur guten. Quelle

Dahlheim
Schwarzer Bock
Hotel Wilh.etma

Bellevue
Goldenes Ross
Goldenes Ross

Metropole u. Monopol
Hessischer Hof

Rose
Hotel Wilhehna

Palast-Hotel
Taunus-Hotel

Wiesbadener Hof
Sanatorium Dietenmühle

Hotel Krug
Zur Sonne

Rose
Hessischer Hof

Hotel Wilhelma
Mädchenheim

Vier Jahreszeiten
Rose

Wiesbadener Hof
Hessischer Hof

Rose
Rose

Palast-Hotel
Metropole u. Monopol

Augenheilanstalt

laus Tilif
mPlatze,
saires usw.

i-o Vdnf • v Ä-ugeimeiiaiistait:
F*vk ö Gienden . Fr . m. Gesellseiiaifterrn. Nerobere -Hotel*

l ^ ges, Hr . Ing ., Rose
/ >ber, fr, '’ Kvrlin Wiesbadener Hof

' '' ^ urieh ArndtÄtrasse 1

t,erra 1? '̂ Kr. Kfm.. Rülzheim
Krst̂ n Iie rtin
ifgonc ’Tj •> Warschau
Jhgei’ t. 1,  Kfm, , Berlin
^hkeiH .r - Kabr. in. Fr ., Aachen
wü«ht fr®’ Ki'- w. Tochter , Antwe
.f,0erstör rii ^ K. Solingeno Ster ii —Vt - srollugeu
0>acM ^ -Kfm., Saarbrücken
,' ()l<lherr,t 'I Kr, Ing., Karlsruhe

'Heut., Pforzheim.fatl* I Oll /) r. .. n ...T1. Tbl t

er
n r̂uhivJa  KID I m

f',1 a *^ ei  Goltz . Blankenburg
Gv<w „K..

Christi. Hospiz II
Metropole u. Monopol

Wiesbadener Hof
Zur Sonne

Nassauer Hof
Quisisana

n Rose
Beherberg 3

Taunus-Hotel
Zur Stadt Biebrich

Hotel Vogel
Haus Kruse

Bellevue’hianTi tt a • . Bellevue’ Gr. Kfm., Kirchlieitubolafiden Hotel Adler

Taunusstr&l
Wifhe/mstrasS[ t

Telephon

Grimm, Fr. Rittergutbes», Thedinghausen Pariser Hof
Gustke, Ixt., \\ ussow Mädchen heim
Guetzewisch, Hr. m. Farn.» Kiew Hotel Nizza
1laa.se, Hr. Bankier, Frankfurt ' Nassauer Hof
Hacker, Hr., Baggendorf Kranz platz 10
Henri, Hr. Kfm,, Kassel Hotel Krug
Hälbig, Hr. Kfm., Metz Alwinenst-rasse 14
Heidemeyer, Frl, Düsseldorf Taunus-Hotel
Heiter, Fr!,, Landau Zentrab Hotel
Baron Heyl zu Herrnsheim, Hr. Fa.br. m. Farn., Worms, Rose
Ililgers, Hr, Köhi
Hinisberg,-Ilr. stud., Charlottenburg
Ilirschberg, Fr, Berlin
Hofimarm, Hr. Kfm, Frankfurt
Ilohlinann, Ilr. Kfm, ThronviIle
Hollcnbach, Fr, Worbis
Jaffe, Fr. Dr, Berlin
Jaffe, Ilr. Rent,
Jaima.ro», Ilr. Ing. m. Fi , Athen
Jarend, Hr. Kfm, Kitzingen
Jeudel, Ilr. Kfm, Köln
Joffe, Hr. Kfm, Berlin,
Jordan, Hr, Landau
Kahn, Fr,
Kalb, Ilr. Kfm, München
Kareher, Hr. Dr, Böcklingen
Kastelja-netz, Hr. Kfm. m. Fr..
Katz, Hr. Kfm, Mannheim
Kiener,, Ilr. Rechtsanwalt. Colrnai
Kirschmann, Hr, Architekt tn (Fr Paris
Klein, Fr, Halle
Koch, Fr, Köln
Koch, Hr.. Köln
Rohn, Hr. Kfm.,
König. Ilr . Kfm, Leipzig
Krämer, Ilr. m. Fr, München
Kraemer, Ilr. Kfm,
Kleiner, Ilr. Inspektor, Ansbach

Taunus-Hotel
Haus Wenden
Nassauer Hof

Hotel Krug
Hotel Wilhelma
Moritz,straäĵi 49

Bellevue
Haus Humboldt
Schachtstrasse 9

Zur Post
Taunus-Hotel

Rose
Taunus-Hotel

Sanatorium Dr. Abend-Arnold
Vier Jahreszeiten

Schwärzer Bock

Lämmermann. Fr,
Landau, Hr. Kfm, Darmstadt
Langendort'. Hr. Redakteur.
Iiaunvis, Ilr. Industrieller,
Laubhelmer, Frl, Würzburg
Lautz, Ilr. Industrieller, Paris
Levy, Fr., .Frankfurt
Lourtus, Ilr. m. Fr, Chermont-
Ludig, Hr. Ing, Luxemburg
Mannes, Ilr, Schadeck
Maiberg, Ilr. Kfm. nt Fr, Düsseldorf
Marius, Hr, Haag
Marte, Hr. Kfm, Aschaffenburg
Marx. Hr. Kfm, Sehweinfurt
Mayer, Hr. Kfm, Saarbrücken
Meissner, Hr. Kfm, Saarbrücken
Merzbacher, Hr. Kfm, München
Meyer, Hr. Kfm., Berlin
Michel, Hr. Veterinär. Oroisilfes
Michel, Hr, Paris
Moog. Frl, Düsseldorf
Müller, Hr. Kfm, Freibürg
Nauratz, Hr, Diez

Hotel Vogel
Metropole u. Monopol

Taunus-Hotel
Hessischer Hof
Hotel Viktoria

Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten

Hotel Berg
Hotel Berg

Hotel Vogel
Taunus-Hotel

Hotel Berg

Seife 3.

Freseniusstrasse 25
Zentral-Hotel1

Kölnischer Hof
Palast-Hotel

Schwarzer Bock
Palast-Hotel
Pariser Hof

Wiesbadener llof
.Kaiserbad

Zwei Böcke
Wiesbadener Ilof

Zum Falken
Hotel Berg-

Taunus-Hotel
Wiesbadener Hof

Sanatorium Dietenmühle
Wiesbadener Hof

Sanatorium Nerotal
Hotel Adler

Metropole u. Monopol
Luisenstr. 27 III

Zum Falken I
Zum Landsberg

Netter , Hr. m. Fr., Brüssel
Nouilly, Hr, Paris
Nuller, Hr. Kfm, London
Ochs, Ilr. Gutsinsp, Schloss Saalek
Pagny, Ilr., Paris
Paoli, Hr, Frankreich
Pier, Hr, Strassburg
Pustore, Hr. Kfm, Paris
Putscher, Frl, London
Quosig, Hr. Kfm, Landau
Hahrs, Fr. m. Tocht, München
Ramiu, Hr. Major a. D,
Rathstein, Hr. Kfm. m. Fr, Würzburg
Rihm, Hr, Mannheim
Rittershaus, Hr. Fahr., Rheydt
Römig-, Frl, Köln
Romeo, Frl, Grundsheim
Rosenau, Fr, Graudenz
Rosenau, Fr, Berlin
Rosenthal, Hr. Kfm, Bonn
Rüben, Hr. Kl'm,. Berlin
Runckele, Ilr. Kfm, Berlin
Sehaefer, Ilr. m. Fr, Höchst
Schäfer, Fr, Soest
Schellberg, Frl. Lehrerin, Dresden
Schönlank-Lande, Fr, Düsseldorf
Schoppen, Hr. Fahr. m. Fr, Bocholt
Schumacher, Hr, Ing, St. Ingbert
Schreiner, Frl, Frankfurt
Schüssler, Hr. Apotheker, Frankfurt
Schwab, Ilr . Kfm., Kitzingen
Schwalbe, Fr. Dr, Mühlheim (Rhein)
Scapini, Hr, Paris
Sehring, Hr. Kfm, Frankfurt
Seiler, Fr, Berlin
Soffner, Fr, Düsseldorf
Spänle, Hr. Kfm, Karsruhe
Spiegel, Hr. Kfm. m. Fr, Köln
Steiner, Hr. I)r, Budapest
Steuermann, Fr. m. Sohn, Bukarest
Sturm, Hr. Kfm, Büdesheim
Stratmaun, Hr. Kfm, Hamburg
Surmont de .Plainsal. Fr, Paris
Tedeseo, Hr, Paris
Voltz, Fr, Koblenz
Wal ff, Frl, Wilmersdorf
Weil, Hr,, Strassburg
Weinmann, Frl, Nierstein
Weishaar, Hr, Bingerbrück
Weiter, Hr. Kfm, Luxemburg
Werner, Fr, Erfurt
Wertheimer, Hr. Kfm, Mannheim

-Wienand, Hr. Dr, Frankfurt
Wirtk, Hr. Kfm, Genf
Wirt.z, 2 Hrn. Kflte, -Mainz
Wittkowsky , Fr.

Palast -Hotel
Metropoleu. Monopol

Zentral-Hotel
Taunus-Hotel

Metropoleu. Monopol
Rheinischer Hoi'

Metropole u. Monopol
Zentral-Hotel
Nassauer Hof

Oranienstr. 16
Rose

Alexandrastr. 5
Taunus-Hotel

Eeichspost
Villa Hertha

Kaiserhof
Christi. Hospiz II

Wilhelms
Nassauer Hof

Wiesbadener Hof
Palast -Hotel

Kaiserhof
Reichspost

Biebricher Str. 44
Zur Post

Pension Fortuna
Rose

Wiesbadener Hof
Union

Hotel Vogel
Zur Post

Taunus-Hotel
Rose

Wilhelma
Kaiserhof

Adolfsallee 6::
Zur guten Quelle

Taunus-Hotel
Wilhelm»

Pension Fortuna
Taunus-Hotel

Rose
Palast -Hotel

Rose
Zur Stadt Biebrich

Kaiserbad
, Metropole u. Monopol

Sanatorium Dr. Dornblütb
Augenheilanstalt

Kaiserbad
Uhlandstr. IS

Metropole u. Monopol
» Rose

Taunusstr. B
Taunus-Hotel

Sanatorium Dietenmühle

Ein vorzüglich bewährtes anregendes
Mittel bei Schwächezuständen jeder

Art. Flasche6 Mk.

lanaaoe 9

:chiands für

iiKor Jrilecit“
&ARK -DIELE

m. Sohn, Berlin
Wittkowsky , Hr. Kfm. m. Fr, Berlin
. . . , ... Sanatorium Dietenmühle
W°H. 2 Frl Düsseldorf Wilhelma
Zaitzofl, Frl, Kiew Palast -Hotel
Zimmerschied, Hr. m. Fr, Hürth Zum Falken

Schützenhof -Apotheke
Lan ^ gasse 11

Auftreten des bekannten ■ ■ ■■■ / - •
mondänen Tanzpaares UeFQ UNO Llll VülCSOn

ingen
mgen in

Leitung

dem Berliner Hot

-GGGGG

Bäume

össclieiis
abgegeben.

eingericfitef.
hten an die

rverwaltfl#

und das glänzende März programin.
Künstler. Leitung : Heinz Schnabel.

TÜEATER’BILLETS
stets vorrStig Im

PASSAGE und REISEBÜRO

Born &Schottenfels
Hotel Nassauei * Hof Telefon,680
Gepäck-Versicherung : : Gepäck-Transport

fonirkaulsstelie itt  lauuiteln luduttetttn. 353

Kassauisches Landestheater.
Donnerstag , den 4. März 1920

78. Vorstellung.
28. Vorstellung . Abonnemente.

Dienst- u. Freiplätze sind
aufgehoben.

Zum Vorteile der hiesigen
TheaterfPensions-Anstalt.

1. Benefiz pro 1920.
Das vergessene Ich.

Komische Oper in 2 Aufzügen.
Dichtung von Richard Schott».
Musik von Waldemar Wendland.

Haben Sie
Interesse

an den Tagesveran¬
staltungen der Kurver¬
waltung, der Theater
und Kunstvereine so

lesen Sie das
Wiesbadener Badeblatt'

peine Herrenschneiderei
Georg Kappes

Hierauf:

Die Puppenfee.
Tanzbild in 1 Akt von

J . Hassreiter und F. Gaul
Musik von J. Bayer.

Anfang 6Qs Uhr.
Ende nach 9' /ä Uhr.

nusik
e Weil*
>978

utzstrasse 56 Telephon 3623 Einephon-Theater
Taunusstr . 1 Tel. 140

Erst-Anfflihrnng!
P0LA NEGRI

Fremde liest das„Saäe-glatt“
Die JWarcResaö’̂ rmiany

Drama in 4 Akten

Seine frau—jtfeine$raui
köstliches Lustspiel in 3 Akten

mit Paul Heidemann
Spielzeit von 4—10 Uhr. ■

Es berichtet ausführlich darüber.
Einzelne Nummer 20 Pfg.
Sonntags mit der Wochen-
haupthste der neu ange¬
kommenen Fremden 75 Pfg.

APOLLO

Monopol-Lichtspiele
Tel. 140 Wilhehnstr . 8

Erst -Aufführung!
Mario Fein

in
Die Feste des

Fürsten von Ferrara
Drama in 4 Akten

urgelungene Posse in 2 Akten
mit Leo Peukert

Spielzeit von 4—-10 Uhr.
Residenz-Theater,

Direktor : Norbert Eapferer.
Fernsprecher 49.

Donnerstag, den 4 März 1920
abends 7 Uhr.

Die Frau im Hermelin.
Operette in 3 Akten von Rud.
Sclianzer und Ernst Welisch,

A
P
0
L

Achtung!
Neues

Programm
7

I L Voo -Doo
0 »

A
P
0

L

0
Freitag , 5 . März

Tamara Gamsakourdia
Alexander DemidofF

Vasilie OrlofiF
Erste Tänzer vom Grossen Theater in Moskau.

Im Restaurant:
Grosses Tanzfest!
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Note l Trierischer Hof ^ nsrudsn, Zpieseisssse z-
—^ a- -- 1 l¥l Schone Zimmer , Elektr . Aufzug -, Bäder.Weinbaus Roland S sfÄ ",Ä speziai-Rheinga^

Inh 12 U ^ mi « in Flaschen und Ausschank . Jmn. R. namig . ~ Mittagstisch 12—2 Uhr. ^

Amtliche Veröffentlichungen.
Fleischwurst
Leberwurst . .
Blutwurst , frisch

1 kg
1 kg
I kg

32.—
24.—
24.—

32.-
24-
24.—

Einladung.
Sic Mitglieder der Stadtverordneten -Versammlung werden auf

Freitag , de» 5. Marz ds . Js ., nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladev.

Tage »ordnun >.
1. Beschaffung eines Dampfkessels für das städt . Elektrizitätswerk.

Ber . Bau - und Fm .-A.
2. Bewilligung von 200 OSO Mk. für die Beschaufelung der
o Turbine II des stadt . Elektrizitätswerks . Ber . Fin .- imdBau -A.
3. Erhöhung der laufenden Teuerungszulagen für die städt . Lohn-

und Gehaltsempfänger . Ber . Fin . und Org .-A,
4. Erhöhung der Tarife für die Straßenbahnen . Ber . Fin .-A.
0. Verlängerung des Vertrages mit der Autoverkehrs-Gefellschaft

und Gewährung eines Darlehens . Ber . Fin .-A.
6. Erhebung eines weiteren Zuschlags zur Gemeindeeinkommen¬

steuer. Ber . Fm .-A.
7. Entwurf einer Steuerordnung betr . Erhöhung der Lustbarkeits¬

und Billettsteuern . Ber . Fin .-A.
8. Nachtrag ẑu dem Reglement für die öffentliche Güterniederlage

und die öffentlicheWage in der Stadt Wiesbaden . Ber . Fin .-A.
0. Erhebung von Zuschlägen zur Grunderwerbssteuer. Ber.Fin .-A.

10. Ankauf eines Grundstücks an der Kcllerstraße. Ber. Fin -A
H . Vermehrung der Mitglieder der Schuldeputation um 4 Mit-

glieder aus der Lehrerschaft. Ber . Org .-A.
A »)vahl der Kaffenrevisoren . Ber . Rechn.-Prüf .-A.

13. Wahl von 3 Vertretern zu der Versammlung des Nass. Städte¬
tages . Ber . Wahl -A.

Phil *Müller ^ Ber ^ W^ hl A^ ^ verstorbenen Stadtrat
15. ^ Jl l 5 neä  Mitgliedes in die Museums -Deputation.
1° . Beschaffung einer automobilen Drehleiter für die städt.Feuerwehr.

des Schulgeldes für die städt . höheren Schulen.
Erhöhung des Schulgeldes für die städt . Mittelschulen.

19. Verlängerung der Gültigkeitsdauer des neuen Tarifs für das
Bestattungswesen.

20. Antrag des Stadtverordneten Kettenbach:
„Was gedenkt, oder was hat der Magistrat getan , um die
Frledhofsgartnerei m den städt . Betrieb zu übernehmen ? «

Anfragen des Stadtverordneten Zorn:
1. -Sind die unzulänglichen Sätze für Wohnungsentschädigung

der Besatzungstruppen für Private und Hotels vom Magi¬
strat oder vom Reich festgesetzt worden?

2. Was ist der Grund, daß die Wohnungsgelder für den Monat
Dezember 1919 noch nicht ausgezahlt worden find ? «

Wiesbaden , den 27. Februar 1920.

Brot
Schwarzbrot (gemischtes Brot aus Roqqm-

. und Weizenmehl) .
Desgl.
Weißbrot.

1 kg
1 Laib
1 Laib

2.36
2.50
1.70

2.36
2.50
1.70

Betrifft Anmeldung der gewerblichen W'
nehmen zur Umsatzsteuer.

Gemäß § 30 des Umsatzsteuergesetzesvom 24. Dezember!'
eme steuerpflichtige Tätigkeit bei dev«

fiws *1 bcf I1- Januar d. Js .) bereits ausgeübt
hierdurch aufgefordert , innerhalb des Monats Mürz 1& - «t
E TÄ ÄM Erdgeschoß,,änznzeige«, »g? |

Kolonialwaren
Erbsen, gelbe, zum Kochen, ungeschält.
Speifebohnen , weiße . . . .
Linsen . . . .
Fadennudeln . . . . . '
Weizengrieß.
Gerstengraupeu
Hafergrütze . . . . . . [ '
Haferflocken.
Kaffee, gebrannter . . . . . .
Zucker, harter.
Speisesalz.
©ei ; ; ;

*) Verteilungsware.

k^ °nstand °^ m Kleinhandel umsetzm O*

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

7.60
6 —

11 .—
2.36
8.40
1.42
4.—
4.—

48.—
2.96
.50

1 Liter 23.-

11.40
8.80

11 .—
2.36*)

8.40
1.42
4 —
5.—

48.—
2.96*)
—.60
26.-

Seistungen der im § 25 bezeichneten Art ansführ^
1 Steuerpflichtigen , die ihre Tätigkeit erst nach
n),* astUal'sn ‘ ^?8°» nen  haben , haben innerhalb zweier 2®

dem Beginne ihrer Tätigkeit die gleiche Anzeige zu erst--
lleber die nach den angeführten 88  in Betracht ko« « ?

Gegenstände und Leistungen erteilt die Steuerstelle jed, erfordert

Wiesbaden , den I . März 1920.
Der Magistrat , Umsatzsteuer«-«'

^Phoniek
^ Mm

en. I
Jo^ r

Heiz- und Beleuchtmigsstoffc
Steinkohlen (Hausbrand ) . . . . 50 kg 14.15 ab Bahnlager
Braunkohlenbriketts . . . 50 Kg 14.65 ab Stabtlager

50 kg 12.50 „ „ '
50 kg 12.— ab Bahnlager
Statistisches Amt.

Bekam»tm«chs«g.
b. 3 s ., nachmittags , soll iw E

r das nachstehend bezeichnte Stammholz versteigert we^
1. 11  Buchen -Stämme mil-  itifummMr o An  ot.

Hin uncl

„ _ Buchen-Stämme mit zusammen 9.40 Feßmetel, A
2. 7 Eichen-Stämme . zg '

^Unsti
Vort, Eichen-Stämme „ „ lg , o ' Voj

js«Ä „” £ 'liS5 " " " 98 3 Mx -ii«
Wiesbaden , den 2. März 1930. 4 ^ ^ 301

. .. „ t . Städt . Verwaltung
für Landwirtschaft , Weinberge und ForM ^ «0Ä2

21

Der Borsttzeuve
wer  Stadtverord «eterr-VersamMlu«z.

Du Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Haus-
bedarfsartikel in Wiesbaden vom 15. bis 21. Februar 1930.

(Für Hülsenstüchte und Mehl auch im Großbezug .)

Warenart und -menge

Butter, Eier, Käse und Milch

Kartoffeln und Zwiebeln
Eßkartoffeln , deutsche.
Zwiebeln . . . . . . . .

Weißkraut . . . .
Rotkraut.
Wirsing.
Rosenkohl . . . .
Grünkohl (Winterkohl)
Gelbe Rüben
Schwarzwurzel
Rote Rüben
Weiße Rüben
Kohlrabi .
Erdkohlrabi.
Spinat . .
Meerrettich.
Sellerie . .
Lattich-Salat
Feldsalat .
Treibrettich.
Radieschen .
Rettich . .

Häufigster
Preis in Mk.

von bis

2.15 2.20
1.60 1.60

—.56 —.56
. 1 kg 8.— 3.20

1 — 1.60
2 60 2.60
2.— 2.- -i
4 — 5.60
2.20 2.40

—.70 —.80
5.- 6.-

1 kg —.60 —.80
—.50 —.70
—.50 —.80
—.60 - .60 I

1 kg 5.— 5.20 1
ISt. 1.— 3.-
ISt. —.50 1.20 I

16.— 20 .—
1 kg 12.— 16.—

. 1 Gbd. - .45 —.45
. 1 Gbd. —.25 —.25

—.40 —.70

Städtische Bade -Anstalten.

m . t ^ " ^ °Ä ^ ^ ? ..? Herpreise treten beim Kaiser -Friedrich-
und den Bolksbadern nnt deren Wiedereröffnung , beim

Schutzenhof - und dem Gemeindebad ab 1. März in Kraft.
n) Kaiser -Friedrich -Bad.

L und Süßwasserbad mit bes. Ruheraum 5 Jl,
10 Karten 48 JC,  nachmittags 4 JC.

2. Wie vorstehend , doch ohne bes. Ruheraum 3 JC,  10 Karten
28 JC,  nachmittags 2 JC.

3.  Kohlensäure - ob. Sauerstoffbad Zuschlag3 Jl  auf Pos. 1 u. 2
4. Moorbad : Vollbad 15 JC,  Sitzbad oder hohes Fußbad 8 JL
, Drn - oder niedriges Fußbad oder Moorumschlag 6 dl.5. Sandbad 15 JC. B
6. Fangopackung: große 8,50 JC,  mittlere 7 JC,  kleine 5,50 Jl.
V A .°kt.r,- Wafferbad oder Vierzellenbad 6 Jl.
8- und Dampfbad , Kastendampfbad , elektr.

Lichtbad mit einfacher Massage 7,50 JC, 10  Karten 70 JC,
ermäßigter Preis für römisch -irisches Bad 6,50 JL,  Dusche
>n der römisch-,rischen Abteilung 4 JC.

9. Elektrische Wärmebehandlung : große 8 JC,  kleine 7 JC.
10. Wasserkuren : einfache Behandlung 3 JL,  zusammengesetzte

Behandlung 4,50 JL. ■
11.  Massagen : ganze 5 JC,  teil 4 JC,  ohne Bad je 1 Jl  Zuschlag,

Duschmassage 12 Jl.
12. Mppaxat-  oder allgemeine Ramninhalation 2 JC, 10  Karten

18 Jl;  Zuschlag für pneumatische Inhalation , Ölzusatz,
fremde Thermal - oder Schwefelwasser je 0,50 JC.  für
Sauerstoff 1 JC.

13. Rauminhalation in Einzelkabine 3 JL,  10 Karten 28 JC;
Zuschlag für fremde Thermal - oder Schwefelwasser 1 JL.

Zu den Bädern Pos . 1—5 wird Wäsche nur noch gegen
besondere Vergütung gestellt.

Preis für 1 Badetuch 0,50 JC,  für 1 Handtuch 0,25 JC.
b) Schützenhofbad.

Thermalbad 1,80 JC,  10 Karten 16 JC.
Badewäsche wird besonders berechnet : 1 Badetuch 0,50 JL,

1 Handtuch 0,25 JL.
e) Gemeindebad.

Thermalbad 1,30 JL,  für Einheimische gegen Personalaus¬weis 11 .
Badewäsche wird besonders berechnet : 1 Handtuch 0,25 .Ä,

ck) Volksbäder . »
Wannenbad 0,50 JL,  Sitzbrause 0,30 JC,  Kopfbrause 0,20 Jl

(ohne Badcwäsche ).
e) Thermalwafferverkauf.

Am Bäckerbrunnen je 50 Liter 0,20 JC.
Wiesbaden,  den 26. Februar 1920.

Städtische Bäderverwaltung.

Anmel ^ mg von Pferden französtfch-r
Bewtznngstruppen betr.

Anownung der französischen Behörde werden öuje-Z
I ml? französische Pferde untergebracht find, t

Tr !, ^ derselben, unter Angabe des zî ehör̂ ,
I RrVanzümelden ' " " ^ 1920  3 ^ d " ftrn *c 21 .

Wiesbaden , den 2. März 1920.
Stadt . Wohnungsamt , Abt . III Einquartjek, »«

&a $ n

Kurv«

ver£anS -an
^lun)

CJeaat <

Bekanntmachnng
betreffend Droschkenfuhrwesen.

. Filter Aufhebung der Bekanntmachung vom 28 8.
'u , ErgüNMNg der 88  89 - 93 der Polizeiverordnung tK

s » f . ll RMKSSKÄ
Wartezeit und Zuschläge find mit den, dreifchhen des Frieds!
mtf’ Bef ^ .nefn- Dn Beginn der Wartezeit ist der
auf die Grundgebühr zurückzustellen und die Wartezeit
zu berechnen. Bei Wiederbeginn der Fahrt ist der MeKer
auf die Grundgebühr zurückzustellen, so daß die Be^ cknung '
neuem vegrnnt . '

Auf der Fahrmarke bzw. auf besonderen Zettel find du«h
Wagenführer die abgelesenen Beträge bzw. Fahrzeiten zu ver« "
Diese Aufzeichnungen smd dem Fahrgast auszuhändigen.

VtzUEn1
kr* 1 d»

Br«
eicli

.1 -»..n'n der Zeit vom 1. April bis 30.
?uLi ° , Ur)r abends bis 6 Uhr morgens und in der Zeit

Oktober bis 31 . Marz aus 9 Uhr abends bis 7 Uhrfestgejetzt.
b' Stßdjtberimg des § 43 Vorerivähnter Polizeiverokd^ist dem Droschkenführer das Rauchen" während ^̂ der' F̂ährt

unbesetzter Droschke gestattet.
^ - 4- I ? jeder Droschke, gleichviel ob Pferde - oder Krastdr "!?,

der Tarif m deutscher, französischer und englischer @Pt5
sichtbar ausgelegt sein.
. .Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Bekanntm°l
in Kraft.

Wiesbaden , Hen 17. Februar 1920.

Der Polizei -Direktor
I . V . :

gez. Weiter,  Regierungsrat

^ « 7
Kh die
5on w11 bis

wr ^ ark
<

5o n9 eI>tihr
1,5a f - betr,
Vi Mark’
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Obst
Gßäpfel , deutsche .
Kochäpfel, deutsche
Eßbirnen . . .
Kochbirnen . . .
Zitronen . . . .
Apfelsinen . . .
Kastanien . , .
Haselnüffe . . .

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg

2.—
1.60
2.—
2.-

- .80
1.—
8.—

16.—

3.60
3.-
5.-
4 .—

- .80
1.50
8.—

16.—

Geflügel und Wild
Enten , junge
Hahn . . .
Huhn . . .
Kapaune . .
Taube . .

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
ISt.

.36 .-
36.—
34.—
36.—

8.50

36.—
36.—
36.-
36.-

Fleischware«
rigen Fleischpreise werden nur einmal
Monat notiert und veröffentlicht

Die übri>
im

Schwartenmagm

Gemeindesteuer und Kauolbenutzungs-
gebühren.

Die Zahlung der nachträglich angeforderten Gemeindeeinkommen¬
steuer (Erhöhung des Gemeindesteuerzuschlages von 270 auf 337 /̂z v/g
und der Kanalbenutzungsgebühr vom I . 8. 19 ab) erfolgt vom
1. März ds . Js . ab straßenweise nach dem auf dem Steuerzettel
angegebenen Hebeplan . 3

Die Hebetage sind nach den Anfangsbuchstaben der Straßen
wie folgt festgesetzt (die auf dem Steuerzettel angegebene Straße
ist maßgebend ) :

A »nb B an 1. und 2. März 1920,
0 bis einschl. Gr am 8. und 4. März 1920,
£ „ K „ 5. „ 6. „ 1920,
L * „ N „ 8. „ 9. „ 4920,
0 . - R „ 10. „ 11. „ 1920,
S „ „ V „ 12. „ 13. 1920,
w „ „ Z und außerhalb des Stadtbermgs

am 15. und 16. März 1920.
Es liegt im Interesse der Steuerzahler , daß sie die

schriebenen Hebetage benutzen, nur dann ist ' rasche Beförderung
möglich.

Das Geld ist genau abzuzählen , damit Wechseln an der Kasse
vermieden wird . Bei Zusendung aus bargeldlosem Wege oder durch
die Post ist außer der Adresse die Hebebuchnummer auf den Ab¬
schnitten anzngeben.

Standesamt.
Anmeldestunden für : Geburten : Vormittags von 8 bis l 2

Ammer 31, 1. Obergeschoß des Rathauses;
i,, , Aulgebotsanträge (Eheschließungen) : Vormittags vor. '
Hhs Uhr Zimmer 32, 1. Obergeschoß des Rathauses;

Sterbefälle und Totgeburten : Vormittags von 8 bis l '3
Zimmer 33, 1. Obergeschoß des Rathauses;

Bestellung von Urkunden : Vormittags von 8 bis 1?
Zrmmer 30, L Obergeschoß des Rathauses ;

,N -mnahme von Erklärungen für Feuerbestattung
bts 12  Uhr Zrnlmer 32, 1. Obergeschoß des Rathauses.
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\ Fei ns Pre
,1  her At

fonntasä ift das Standesamt geschlossen. ^ . t,il
Für Anmeldungen von Sterbefällen und Totgeburten

Standesamt an Feiertagen , wenn solche ans einen Werktag
vormittags von  9 —10 Uhr geöffnet. ■
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Wiesbadener Nachrichten.
Kleingartenämter . Das Pressebüro des Magistrats 'Ä

Abendausgabe des „Wiesbadener TaM 'AI

*s >5

vorge-

uns mit : In der . . . . .
bom 26. 2. 20 stand ein Artikel über Kleingartenämter, totWyri

Witsbadm , dm 27. Februar 1920.
lkg 32.— 32.— Städtische Steuerkaffe.

Anregung des Ministers für Volkswohlfahrt in jedem Stadt-
Landkreis eingerichtet werden. Hierzu möchten wir bemerkê ,,)
die Wiesbadener Städtische Gartenverwaltung — die
n °htlg erkennend — bereits im Oktober 1916 ein Kleinaartenb »«,"!
(Beratungsstelle und Verkaufsladen ) im Hause ©etaäpeefWW
" »richtete das die Aufgabe hat , die Kleingartenbesitzer in Jf
Wnse zu beraten mtd zu unterstützen und denselben . uch i (t '
Erlangung billigen Pachtlandes behilflich zu sein.
_ _ 7 ,,
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Verantwortlicher Schriftleiter: W. MElle » . WIdil * .
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